
In Kooperation mit:

W
or

k
sh

op
Production Readiness
von Software
Sichere Einführung unternehmens-
weiter Applikationen

¨ Auswirkungen neuer SW-Implementierungen auf bestehen-
de Applikationen (Datenbanken, Server, SAP,...)

¨ Gewährleistung der Netzwerk-Performance
¨ Kosten-Nutzenüberlegungen - wieviel Aufwand für die Test-

phase ist gerechtfertigt?
¨ Effizientes Projektmanagement
¨ Projekterfahrungsberichte aus der Praxis

Zielgruppe:
¨ IT-Entschei-

dungsträger
¨ Applikations-

Verantwortliche
¨ Netzwerk-

verantwortliche
¨ Software-

entwickler
¨ Projektleiter

Ziel der Veranstaltung ist es, die kritischen
Faktoren bei der Einführung neuer Software-
Applikationen zu analysieren, Test- und
Simulationsstrategien aufzuzeigen und dadurch
größere Sicherheit beim „Software-Rollout“
zu erlangen.

Software ist heutzutage allgegenwärtig im
Einsatz, die Kosten für einen Defekt ins-
besondere bei kritischen Anwendungsberei-

chen steigen laufend. Wenn bei Software-
Systemen Störungen auftreten, hat dies meist
auch enorme Auswirkungen auf die Funktion
des gesamten Unternehmensprozesses.

Schon im Vorfeld der Einführung neuer
Software-Applikationen sollte daher auf die
zukünftige Qualität der Software und deren
Auswirkung auf bestehende Anwendungen,
Datenbanken, Server usw. geachtet werden.
Dies erfordert entsprechende Tools und Stra-
tegien für Test- und Simulationsmöglichkeiten
und effizientes Projektmanagement.

In der Veranstaltung werden Praxiserfah-
rungen präsentiert, wie man die Sicherheit
bei der Einführung neuer Software-Applika-
tionen erhöhen kann.

Einführung von Standardsoftware mit
Projektmanagement
¨ Begriffsdefintion Standardsoftware, Soft-

ware, Übergabefähigkeit
¨ Ist Projektmanagement bei Einführung von

Standardsoftware notwendig?
¨ Besonderheiten beim Einführen von

Standardsoftware aus der Sicht eines Pro-
jektmanagers

¨ Techniken des PMs, die für die Einführung
von Standardsoftware genutzt werden kön-
nen (Umfeld- und Risikoanalyse)

¨ Praxisbericht: Einführung einer Projekt-
managementapplikation bei Beko

¨ Sicherung des Erfolgs durch Nachprojekt-
betreuung

Sichere Einführung unternehmenswei-
ter ERP-Anwendungen am Beispiel von
SAP-Projekten
¨ Projektmanagement
¨ Sicherstellung der Reorganisation der

Gesschäftsprozesse
¨ Prototypingstrategien zur Erstellung der

Lösung
¨ Teststrategien bei unternehmensweiten

ERP-Systemen

Szenario-basierte Validation von Appli-
kationen
¨ Szenario-basierte Vorgehensweise (vom

Requirement zum Testfall, Szenarien für
Testspezifikation, abteilungsübergreifende
Testszenarien)

¨ Testkoordination und -planung (Test-
handbuch, Organisation mehrstufiger
Tests, Kritische Faktoren, Berichtswesen)

¨ Qualitätssicherung (Planung und Doku-
mentation, Fehlerverfolgung, automa-
tionsunterstütztes Testen)
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Ich erkläre mich mit der elektronischen Verwaltung meiner ausgefüllten Daten und der Nennung
meines Namens im Teilnehmerverzeichnis einverstanden.

TEILNAHMEGEBÜHR:  Die Teilnahme-
gebühr beinhaltet die Arbeitsunterlagen
zur Veranstaltung (die Zusammenfas-
sung der Vorträge und Anschauungs-
material der Referenten), Mittagessen
(bei ganztägigen Veranstaltungen) und
Pausenerfrischungen. Die Arbeitsunter-
lagen können Sie unabhängig von einer
Veranstaltungsteilnahme auch käuflich
bei uns erwerben. Wenden Sie sich
diesbezüglich bitte an unser Büro.

ÜBERWEISUNG: Nach Erhalt Ihrer An-
meldung senden wir Ihnen Anmelde-
bestätigung und Rechnung zu. Bitte
überweisen Sie Ihre Teilnahmegebühr
rechtzeitig vor der Veranstaltung oder
legen Sie einen Verrechnungsscheck bei.
Notieren Sie bitte Rechnungsnummer
und Namen des Teilnehmers auf dem
Überweisungsformular. Bei Überweisung
der Teilnahmegebühr später als 8 Tage
vor der Veranstaltung bitten wir Sie,
eine Kopie des Überweisungsauftrags
am Veranstaltungstag vorzulegen.

SONDERKONDITIONEN: Bei Teilnah-
me mehrerer Mitarbeiter Ihres Unter-
nehmens an einer Veranstaltung ge-
währen wir ab der zweiten Person
einen Preisnachlaß von 20  %. Ermäßi-
gungen für Studenten auf Anfrage.

STORNIERUNG: Bei Stornierung der
Anmeldung bis zum Anmeldeschluß
fällt eine Stornogebühr in der Höhe
von 10  % der Teilnahmegebühr an. Bei
Abmeldung nach diesem Termin wird
die gesamte Gebühr fällig. Wenn Sie
einen Ersatzteilnehmer melden, ent-
fällt natürlich die Stornogebühr.

ADRESSÄNDERUNGEN: Wenn Sie das
Unternehmen wechseln oder wir Per-
sonen anschreiben, die nicht mehr in
Ihrem Unternehmen tätig sind, teilen
Sie uns diese Änderungen bitte mit.
Nur so können wir Sie gezielt über
unser Veranstaltungsprogramm infor-
mieren.

ANMELDUNG
Ich melde mich zu dem Workshop „Production Readyness von
Software” am 17. 3. 99 an

als Mitglied des Future Network zum Preis von
öS 3.000,— (€ 218,02) + 20 % MWSt.
als Nichtmitglied zum Preis von
öS 3.700,— (€ 268,89) + 20 % MWSt.

Ich möchte gerne weiterhin Unterlagen über Future Network-
Veranstaltungen erhalten. Weitere Infos auch unter:
www.future-network.at
Ich möchte Informationen über Future Network-Veranstal-
tungen in Zukunft gerne per E-Mail erhalten.
Ich hätte gerne Informationen über die Vorteile einer
Mitgliedschaft beim Future Network.TERMIN & ORT

GEBÜHRENöS 3.000,– (€ 218,02) für Mitglieder d. Future Network

öS 3.700,– (€ 268,89) für Nichtmitglieder

Alle Preise zuzüglich 20 % MWSt.

AGENDA

REFERENTEN

13.45 Registration und Empfang

14.00 Begrüßung durch future network

14.05 Einführung von Standardsoftware mit Projekt-
management
Heinrich Unger (Beko)

14.35 Sichere Einführung unternehmensweiter ERP-
Anwendungen am Beispiel von SAP-Projekten
Manfred Prinz (CSC Ploenzke)

15.30 Pause

16.00 „Production Readiness“ geschäftskritischer Ap-
plikationen vor dem Echtbetrieb
Roland Fuchs (Compuware)

16.45 Szenario-basierte Validation von Applikationen
Maziar Khosravipour (KPMG)

17.30 weitere Erfahrungsberichte

Programmänderungen vorbehalten

Roland Fuchs (Compuware)

Maziar Khosravipour (KPMG)

Manfred Prinz (CSC Ploenzke)

Friedrich Unger (Beko)

weitere Referenten

Mittwoch, 17. März 1998, 14.00–18.00 Uhr

Compuware, 1060 Wien, Mariahilferstraße 37-39
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